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Z 22 l . 2

P r i v i l e g i e n - E r l u s c h l l n g e u .

Ilachstehciide Pririlegieu stnd erlösche» , u»d als
solche vom k. k. Pririlegien-Archive vorschilflmäs.ig im
Moua i ' März «8l)0 ei»!egist7i!t worden und zwar:

!. Das Privilegium des Joseph Bodene an Kai l
Ma, i l ls übertragen ddo. 2 l . August >85> , a»f die
Erfindung von Wageofusitritten , welche sich i» den
Fußboden des Wagens ganz unbemerkbar hineinlegen,
beill, Aufmachen der Wagenthür hervor- und bein.
Zumache« derselben wieder zurücktreten u. s. w.

2. Das P-ivÜegium deS Joseph Wet tn net an
Ottniar E. Hörner übertragen, ddo. 23, August I 8 5 I ,
auf die Eisindnog einer hydrostanschen Oellampe, dan«
vo>, Oel und Nachilichler» , wobei durch den reinei,
Druck der Flüssigkeit die Brennfinssigleit auf die Höh«
des Brenners gehoben wcide.

3. Das Privilegium des Theodor Lauffer, dt,'
5. September 1853 auf die Eisindung geruchloser
'oecfen - /Iboice.

4. Das Privilegium des Franz Kernreiter. ddo.
3. September , 8 5 « . auf eine Verbesserung in der
Ronstin^'o» der Schrandenschneicikluppen,

5. Das Privileg,um des Louis Walkhoff, ddo
26. Sepcemb.r ,85 l . auf eine Verbesserung des No-
b>'lt',chr„ Abdampf. Apvaiates.

(i. Das Piivilestium des Lerenz Berr . ddo. 5
September 1855. anf eine Verbessou-'g an den irans-
portable, Zinilneiöfen,

7. Das Pri'olegium des Wilhel», Köhler und
Abrah.n„ Reach, t>0o. !2 . September »8öll, auf d.e
Erfiodung- nn'ilelst einer eigens konstruirten mechani
schcu Zentral>Spindel-Druck-Preßni^lchine und eigen-
thümliche^ Musterstanzen, alle Arte» von Chokolade,
forme» und ähnliche Gegenstände in alle» blliebigen
Pustel» durch «i»e>, Zenlra!d,rl>ck hervorzubringen. - !

8. Dcis Privilegium des Ign.iz Korda, ddo ! 7 .
September »856, auf eine Verbesserung des Ro l l and
scheu Brotbackofens,

9. Das Privilegium des Wilhelm Samuel Dobbs,
ddo. ,8 . September ,85« auf die E, sindung einer
Maschine >l„„ Einlebe» der Zündhölzchen in die zun,
^illtailche» derselben bejNmmten ^in!rghö!<er.

l 0 Das Primleginin dc5 Georg Weninger line
Severin Zavisics, ddo. 20. Septeinb.^r «856/auf d>e
^'fl l 'duüg und Verbesseiung einer Aufbetimaschine,
»nittelst welch,r den schwer Eikrankten uud Blessiiten
ohne besondne Krastanwendung nur durch einen Me»,
scheu aufgebettet werde « .

j >. D a " Privilegium des Albert Lndwig Thirio»,
ddc>. 23. September ! 8 5 t j , auf die Erfinduug einer
Pumpe mit Walzeu uud geneigten Flachen, nntielst
welcher durch !i)c>>>l'llgul:g jeder Art lneil>al>dergreifenl
der Räder u»d uumittelbare Kraft-?lnlvendu»g auf
len Valancierstock die Neibuugen aufgehoben werden.

<2. Das Piir i legium des Heinrich ^Uitlor Wacroner,
ddo. 23. September »856, auf eine Verbesserung in
der Fabrikation der Webeblätter oder Weberl^amme.

l3 . Das Privileg,»», deö Josef D^l ivooo, ddo.
2. September »857, auf die Erfindung einer duich Druck
getriebenen Maschine, die zum St.igern dcs Wasser.-
standeü vortheilhaft sei, um damit W<ese». Neisfelder
l,c zu bewässern und WeMät len zu treiben.

<4. Das Pr,v,le^illm des Johann Jakob Konstant
^'»uist, ddo. 3, Scptembei »857, auf die ^rfmdung
eines Veifahreos, duich welches das Gewicht eiuzrlner
Parierblätter, Briefcouverts u. s w. bestimmt w.r .
den tonne,

15. Das Privllegilim des Karl Tomni, ddo, 20
September 1857, auf die Erfindung einer ^ampe zum
Beleuchte«, von Strassen, Wohngedälldei, lc , mitlelst
»inrs flüssigen Kohltn>l'>,sser!toffes „l l l l 'N cal-lnli-li coil,-
u»l«l!^!l«.(.^o,i„„,i<.s)« genannt.

16. Das Privilegium des Alerinder von^Boer.!
ddo. 22. September »857, auf d<e ^»findung mittelst
"nwc,idl»,g eine! ch.l„i,chen Bleiche aus jedem Un,'ch!,ll
v " ^ ^ ^ ^ ^ ^ » zn eräugen.

l̂ 7. Das Pril'iiegium des Ludwig Setzer, ddo,
2 l . ^,-^embel- »857, auf cine Verbesserung in der
Konstruktion der Billards.

»8. D^y Prioill'giii,,, d.,j Dr. Friedrich R^chle^
der und Wilhelm Brache, ddo. 24. September l857,
â uf die ^rsindung: nus Hol^ und Pappe Häuser oder
^.hl'ill.' von Hänsen,, die vollrominen feuersicher sind,
he> zustellen.

<!). Das Privileginm des Franz Hiß. ddo. 28.
^p tcmber 185 7, auf die E>sl»rm,g einer ZnguteMi,.-
ch"ug der Goloischen Silbererie u„d aoieisch.silberhaltigen
Hnpfo' ,1^.

20. Das Privilegium d,S M . Alka» , ddo 28.
September ,857, auf die Erfindung eines Verfahrens

zum Splilen der Kokons und zur Produktion roher
Grcge - Seide.

21. Das Privilegium deö Ioh..un i^imich Chäudet,
ddo. 28. September »85 7, auf dit Eisindnog eines
neuen Veifl,hre»5, Tuch- und Wollabfälle zn enlfecren
und die Seide zu entichälen.

22. Das Pril' i legili,,! de) Christoph Nll.isch, ddo.
?l0. September »857, auf die Eifindung in der Kol,-
stu'tion von Backöfen zur E> sparung an Brennm^teKale.

23. Das Privilegium des Joseph ^uflüer, ddo.
30. September 1857, auf ,me Ve,besserul!g in der
Erzeugung von Holzstiften durch ein rerb.sserces Werkzeug.

24. Das Privilegium d.s ^ouis Philippe Bernard
Eduard Eumeoge, ddo. 6. E,plember »858, auf die
Erfiodnng il, den Herstellungen des Aluminiums.

25. Das Plil ' i leginm de« Johann Springer, ddo.
ti. September »858, auf die E'sindung einer Pomade
jum Schwarzfarben der Haare.

2tt. Das Plivilegin'n des Frietrich Rochleder nnd
Wilhelm Brosche, doo. «, . September »858, auf die
Erfindung eiü'S Vcrs^hiens, dem Holze die Fähigt. i l ,
zu brenne», fanlen oder ^» veroioeern gleich^eilia, zu
benehnlt», n»d da^jelbe zum Baue von feuerslcheien
uud dauerhaften oäuser» ode'. H<m erih ilen zu verweilten.

27 Das Privilegium des Johann Söhuge »>»!>
Heinrich .tzock, ddo. l « , S.plembei ! 8 5 s . auf eine
Verbesserung an den feue, festen G . l d - , Bücho . und
Dotumeüte,lessen n. s. ,u.

28 DaS Prn'ilegium des H ^lusvih, ddo. l l .
Eeplelnber 1«ä8, all, exie Veibesseilii,^, aUe GattuN'
gen, voo Mänütl^ilzugel, d,r<,, l zu ori s<lt!g,n, daß sie
ihre Faso» wahrend ceS Tragens beibehalte!» und zier-
Iich liltt Körper scyllenen.

^i». Das Privilegium des Joseph Nelinteufe!.
ddo. 15. September >858, auf d,e Erfindung finer
eigenthiülilichen Forn, von Dachziegeln

30. Das Prii'ilegium deS Wilhelm Osimttsch, ddo.
»5. September l82k<, ans die E'findling von zusan».
mengehorigen Apparaten zu dpnamomelliichen Zwecken
und zwar:

n) eineS Dynamoneters zur Messung der Zugkräfte;
l)) eines Apparates zur Messung der Geschwllldigteit;
o) eil,es Apparates j l lr Bestimmung des Luft-

widerstandes.
3>. DaS Plioileglum des Anton Jul ius Franz

Beirn Genard ^ ^o» ,p , ddo. »5. September »858,
auf die Elfiiiduoq eigemhi'imlicher Methode», zur Er-
zeugung von Vergoldungen, und Gold«- und Silber»
stickereien nachahmende» Verzierungen, so wie aller
platten und niltallistilen oder sonstigen Verzierungen.

ll2, Das Prioiieglum des Moi iz Wolf, ddo. l « .
September 1858 , auf eine ^'erblsseiung, alle Alten
von Mänlierlllioern durch eine eigeüthüniüche Konstluk-
tion des Alühängens vortheühaft zll ^elfertia/n.

33. Das Pi iv i l ,g iunl des Ia lcb B a r l h , ddo.
«7. September »858, auf die Erfindung ron M a .
schinen zur Erzeugung von Eleüriziläl und Magnecisnllii'
und Aowrnduug von beiden, zur Bewegung dieser Er-
zeugnngs- u»d anderen Maschinen, als auch zu anderen
Zwecken.

54 Das Privilegium des D r Vinzenz Carinii,
ddo »5. September l85^< » auf die Erfil>d»i,g eines
Systemeo z»r Sicherung des Verschlusses bei Eisen-
bahnwagen.

35. Das Privilegium des Nobe-t Weare, ddo.
»5, September »858, auf eine Verliesse,u»g an den
elettiischeu Batterien.

36, Das Privilegium deS Ignaz Schoffer, ddo.
»7. Seplenlber »858, auf die Elsnidnng, aus Faser-
steff.-Abfällen eine Filtrirmasse zu l»er.icen, und so zu
reinigen, daj; die>elbe nliltelli eigenthüinlicher Apparate
,un/Filcr!ren aller Arien von geistige, und wässerigen
Flüssigkeiten uud Oelen geeignet weroe,

3? D>zs Privilegium des Friedrich Hoffmann,
ddo. 22. Sepiemb»r »858, aus eine Verbesserung
semeS bereits prioilegirlen ringförmigen Ofens.

38. Das Privileg'»»! des Wilhelm Bartels und
Eduard Zimmerman,,, ddo. 22. September »856.
auf die Erfindung den Saft au5 dem Breie (Neibsel)
ter Zuckellube initielst eineo selbstchätigen tontinulilich
wirtenden Apparates zn gewini'.in.

39. Das,Privi legium des Rudolph Putsch,r, ddo,
22. September »858, auf die Erfindung, Gewölle
poitaie, Glaskäste«, Fensterrahlnen und sonstige Glas-
einfassungen aus gezogrüen Z»^.- oder Messing mil
geöltem von der llufc ganz nbgeschlossenen Band- oder
Stad,isen gefutlerl herzustellen.

40. Das Privilegium des Dr, Julius G. Ellen-
berger, ddo. 24. September »858, auf die Erfin-
dung den Dampfdruck wie die Spannung eines mit
verdünnter i?l!ft e:füllt>n Raumes mittelst eines I > "
stlUlttentes (Allarm.-Signal.Manometer a/na:>nl) derail

sichtbar und hörbar zu messen, daß baSselbe Instrument
innerhalb gewisser Grenze» zugleich als Sichelheits-
venlil wirts.

4». Das Privilegium des Moriz Diamant (an
Ottario R>>ichsgraf<n und edlen Herrn zu Lippe - N e i -
nenfeld Übergängen), <l^o. »8. Februar »857, auf
die Eifiudung , aus den Maisstäügelu uxd d,m Mais^
ftroh jede Papiergattung zu erzeugen.

42. Das Privilegium des Karl Kriegel ul lbKarl
Johann Hoschek, odo. >8 Februar »857, auf die
Erfindung eines Wasser- und feuerfichern Firnis? Cements
zur Herstellung von Eisenbahn - Wagen . Bedachungen.

43. Das Privilegium de? Jalob Phil ipp Hirsch,
ddo. 30. Oktober »858, auf die Erfindung, wasser-
dichter Uniformkappen.

44. Das Privilegium des Johann Finster, ddo.
27, September »849, auf die Erfindung und Ver-
besserung ,iner Komposition zur Sleifung für Filze.

45. Das Privilegium d<s Eduard Schmidt und
Friedrich Paget, ddo. 28. Jänner l « 5 8 , auf die
Erfindung in Verbesserungen im Kuppeln und Ver»
biod.n dcr Eisenbahnwagen.

16. Das Privilegium des Gustav Starke, dt»0'
»7, D zei'ber »856, auf eine Verbesserung des Polar»
Planiinelers (Flacheninessers).

^7. Das Privilegium des Karl Maüns und I o ,
seph Bi^dene (der ?li>tl)eil d.5 L'ßleren an Kai l Marius
übergegangen), ddo. »>0 /ll 'r i l >858, au '̂ eine Ves»
besselnng an den mechanischen WageKlnsurill«',!.

"»F. DaS Privilegium d,s Friedlich Arthur P>'get,
ddo. »0. Dezenlber »858, auf die Erfindung Br2un,
bohle und lignite zu karbonistren

49. Das Piivilegium der Sofie Paul ddo. 4.
Noo.mber «859, auf di, Erf in^ l in^, Fnßsock,» und
Strüll lvfe ans emem stücke zu erzeugen.

50. Das Piivilegiunl des Floronin Ios,ph Van
der Vinne, ddo. 2>. Jänner 1859, auf die Erfindung
eines Maschinen-Systems zur Fabiizlrung ron Zie>
gllsteine».

5 l . Das Privilegium des Johann Christoph Endris,
ddo. 6. Dezember >856, auf die Erfindung m der
Erzeugung von Kälte durch das Verdampfen fiüchligi!-
Flüsslgkolen il» leeren Raum?, Verdichtung der Dämrfe
dnrch Druck und :'u> fortgeseyten Wiederverbampfen
und Wilderordichten derselbe» Substane».

52. Das Privilegium des Johann Christoph Endris,
dda. 9 Dezember 1856 , auf eine Verbesserung bei
der Erzeugung von Metall-Schraubenmuttern.

53. DasP«l!,'iIea,,um dss Johann Christoph Endri«,
ddo. 27. Dezember 1857, auf „ne Verb-sseiung der
Gefäsi, zum Gebrauche beim Sieten zuckerhältiger
Stoffe.

5 4. Das Privilegium des Johann Christoph Endris,
ddo. 3. Jänner »858, aufVe'b.sserung am Gas,s<,uq,n.

5 5 Das Privilegium des Johann Christoph Endris,
ddo. tt Iänn, r <858, a»f die Erfindung in der Er-
zeugung von künstlichem Velinpapier, Pergament' und
ahi'Iichrn Artikeln und Leder.

5<j. Das Pril'ilegium dei Johann Raudiliß. ddo.
» l . März 1858, auf di, Erfindung an» aromatischen
Kränlern und Samen eine Pomade unter dem Namen
»P!!!«bin-Kiäut,r-P?made" zu erzeugen.

57. Das Privilegium des Benjamin Iamkovlß,
ddo. 9. Jänner »859, auf eine Verbesserung in der
Methode znr Ertraktion des Goldes und Silbers aus
Erzen nnd Schlichen.

58, Das Privilegium des Theodor Schulz, ddo.
l 3. November »858, auf die Erfindung einer eigen»
lhümlichen Kolben Konstruktion.

59 DaS Privilepinm des Franz Stichler, ddo.
25. Jänner »859, auf die E'si»t>u»g eines Rauch»
oder Gasverb, ennungs ' ApparateS für Lokoniocice und

> Schiffodampfkessel.
! «0, Das Privilegium des Franz Stichler, ddo.
?. März »859, auf die Erfindung eines verbesserten
Hängebrücken - SystemeS,

6». Da? Piivileginm d>>? August Klein. dto. l 0 .
Nc>?>mb,r l858, auf die Erfindung eines eigenthümlich
konstruiiter, Portemonaie.

62. Das Plimlegium t>e3 Gregor Nasso, ddo.
»3. Jänner »859, auf die Erfindung eines Rettlmgs-
Schraubenbootes. genanni »Menschen:elter zur See«

63. Das Piioilegium des Eduard Engelmann,
ddo. 23 Jänner l«5H. auf die Erfindung von tuch«
ähnliche» Dame»- und Klndcrhücen, >vie auch Kappen
aus einem eigenthümlichen l'acke.

64. Das Privilegium des Heinrich Breiter und
Ferdinand Relber, ddo. 29. Jun i »859, auf die Er»
fiudung von .Zigaren.Stopfmaschinen.

«5. Das Privilegium des Dr. Justus Fi,iherrn
,'on Liebia, ddo. ,4 September »85s, auf di , Es'
fiüdung eines Verfahrens, die metallische Spiegelseite
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versilbe'tilCyiäftl auf ssal<?ünilchem W ĉ<e dil
Niederschlage ror der Einiviikun^ aimospharilch^ ^vl.,.^'
lichteileu dauernd zu schürn.

6ti. Das Plioileginm de>< Leopold K ^ f t , ddo.
23. Jänner »859, auf eine Verdtss^lMg il, der Hr.
z<l,gll»g al.'er Gattungen roii Filz» und Seide,ihmen.

?lIS i)!^chtrag zu dein Ausweis«: über die im
Monat« Jänner «860 und zwar als durch Nichtaus -
Übung e> loschen l^ü l l i l tc» Privilegien wild noch beigesetzt.

67, Da? PlioilcgllllN des Karl Schleiche, ddo,
25. Jänner l 8 ä 9 , auf die Elsindung einer Nadel»
Schleifmaichine.

Die 8lil) Zahl 47 , 49 und 64 aufgefühiten
Primi,a>ei, sind durch fieiivillige Zurückle^u,,^ , die
«ub Zahl 50, 62, 65 u»d 67 wegen Nichtausübnna.
alle ubligei! da^e^eü durch ZeiiadliNif eiloschen.

D'^ hierauf b^nc l̂ichen Privilegien ','>eschie!bungen
tonnen ill, f t. Plioil^ieu-Archlre eingesehe» »vtlden

Z.' 1 2 3 l . ^,) Nr. 220U.
E d i k t .

Von dem k. f. PezilkSamtc Oberlaibach, als
Gericbt. wiro dieniit allgemein kund gemacht:

Eö scl die iil der Erekulioüssache der Maria
Artazb von Podpcised, für slch u»d als Zesslonärin
des Franz Arlazd, gegen Giovani Comcli von ebe».
dort. mit Vesche>d von, 28. April 1800 , Z. 15L6.
auf den 12. Jul i I. I . btstimmic l l l . Nealftildictung
auf den 10. S e p t cinder l. I . nberira^cn woncn.

K. t. Vezirköaint OlttNaivach. alö Gericht, am
7. I n l i I860. . . „ . . ,

3 . l237. ( l ) Nr. 3 l05.
E d i k t .

Von dem k. k. iUezilksamte. als Vencht, wi ld
den unbekannt wo befindlichen Gregor Weber und
Joses ^ lenta mit den u<ibeka»nten Erbci: mittelst
gegenwärlige» Ediktes erinnert:

Es habe wider dieselben Mathias Maiizhizh
von Ratet Ar 3 2 , die Klage auf Verjährt - und
Erloschenerklärung dls auf seitNl, im Grundbuche
HaaSberg «uu R>klf. Ns. 287 vorkommenden Rea
li lat scit 6. September 1828 intabullrten Schuld-
schlines vom l . Ju l i l8^s pr. 7H fl. 3 kr. (HM
o. «>. e. , bei diesem k. k. Bezirksamt?, als Geriait,
angebracht, worüber die Bcrhandlunnstagsa^ung
mit dem Anhangs des §. 29 a. G. O. auf dcn
2^ Oktober l. I . Volmit lags um 9 Uhr angeord-
net wurde

D a der Aufenthaltsort der Getlaglcn diesem
Gerichte unbekannt ist. und weil diesllben vielleicht
aus den k. t. Erdlandern abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Kosten den Andreas Metina von Rakrk znm
Kurator bestellt, mi l welchem die eingebrachte Rechts
sache nach der bestehenden Oerichtsotdnung ausge
führt und entschieden weiden wird.

D>c Geklagten werden dlssen zu dem Ende er
innert, danul dieselben allenfalls zu rechlcr Zeit
selbst erscheilili,, oder inzwischen t n n bestellten U^ll
treler die nöthigen Rechisbehelfe in die Hand gellen,
oder auch sich s.lvst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem (Gerichte namhalt zu machen,
und üderbaiipl im oldentlichen Wege einzuschreiten
wissen mögen, als sie sich sonst dle aus ihrcr Ver
saumlu^ entstthtNdtn Folgen selbst beizumesitn ha
den werden.

K. k. Beziiksamt Planina, als Gcucht, ain 5.
Jun i l sb0 .

3. l238. ( ! ) N r 3 «69.
E d i k t .

<1'0N dem k. k. Bezirksamt? Planina, als Ge?
richt, wird hiemil bekannt gtmacht:

Es sei über das Ansuchen des Hrn. Anton Mo-
schek von Planina, gegen Thomas Schleiner von
Sl iw iz , w.gen aus dem Urtheile vom 28. März l854,
Nr. 6077, schuldigen 630 fl (ZM. c». «. c. , m die
erekulive öffentliche T^ersteigerung der, dem i!etzlcrn
gehörigen , im Orundbuct?e Haasbelg «ul> N<kl. Nr,
266, 267, 273, und Grundbuchs - Pfarrgült S t ,
Margarelh zu Planina «„I) Ull?. v>Zs. ^7^ j,n ge.
ricktlich erhobene!» Scdätzungswtllhe von 4876 f l .
50 kr. C M . gtwiU'gel, und zur 3>ol!iahme derselben
die Feilbietung5lagsatzungen auf den 22. August, aü,
den 22. September und aus den '.'6. Oktol'er »860.
jedesmal Vorinil l. 'gö um ll) Uhr im Getichtssitze
mit dem Anhange b.stimmt »vordiN, daß die feilzulie-
tendc Realilät nur bei der l/tztcn Feildictung auch
unter dem Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintaligegcden werde.

Das GHätzungSprotokoU. der GrundduchierNatl
und cie Lizitliiionst^dingmsse kö/inen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn einge-
sehen lvelden

K. k. iützirlsamt Planina, als Gericht, am 20.
Jun i i860.

3. »239. , l ) Nr. 3292
E d i k t .

V o „ t'.'M k, k. Bezirks.imt, P lan ina, als Ge.
licht, wird hiemit bekannt gemacht! ,

. (5ö sei liver das Al,sl,cl!'n des 2homas Weber
von M. 'ü l ' iz , Nlgcn Iern i W^ver von d»i t , wea/n
aus dem Urtheile von, 2 l . ^ l l o d " »657. Z. ti307,
schüioiglN 260 f l . (5M. <!. «. c'., in die eretullvt
ofsentlichc 3>clstciqerung der, dem lltztercn gehörigen,
im Olundduche Haasderg «nl) Rckk. 9ir. 224 — 246
voikl'mmcndcn Realität, >in gelichtlich erhobenen
Schähungöwcrlhe von «8<»0st. ^ M . gewilligel, und
zuc Vurnahmc derselben oie cxckuliven Fiilbictungs
tags^tzungen aus den 25, Angust, auf den 26. Ssp>
tember und aus den 27. Oktober l. I . , jedesmal Vor-
mittags um «0 Uhr im Gerichlssitze mit dem An»
hange bestimmt worden, d.-.ß tie !lilzul'i,tcnbe N»a
li lai nur bei der Icl-ten F,!lbielnng auch unter dcm
Schaiiungswcrlhe an den Mcisthieiendl'N hinlange
^eben werd,'.

D.'v Schätzungsfti'otokoll, der Grundbuchser.
lrakc und die lüzitali^nsbedingnisse lönncn bli die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen ilmlsstunden ein,
gesehen werden.

H. t. Bezirksamt Planina, als Gericht, am »8,
Jun i i860

H. »2^0. ( ! ) N ' . ^::i l5.
E d i k t ,

Von dem l k, Bszilksamle P l a n i n a , als Ge-
richt, w i ld hicnnt bekannt g e m a l t :

Es sei llber daS Ansuchen d.s Georg Sedwizel
von Seuscheg. gegen Pau l Hribar von Hl iba l j fU,
wcgen aus de<U w. a. Verqlliche vom 2, Huli >847
schuldigen 3 l 5 fl C M . <:. «. c . , in die exekutive
öffeiulichl' Verstcigcrung der, dem Letztern gehörigen,
!>n Grnndbuche Hoisl'ei-g «>ll> Re^l. Nr. 92 l vor
kommcnden Realität, im gerichtlich erki bcnen Schät^
i'iN^swerthe von 602 fl E M , gewi l l iget, und zur
Vornahme derselbe» die exekuliven Flilblcluna.st.,a,s>!l'
znügen auf den l8 August, auf dcn >9. September
und auf den 20. Ortober !8l>0, jedesmal Vormi t
tags um 10 Uhr im Gel'icklssl'ye mit d.m Anhange
bestimmt worden, daß die ftilzlibictüide Realität bei
der letzten sselll'iesung auch unler dini Schatzunsss.-
werthe an den >).><'tislb!etenden hinlan^egeden werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundduchsertrakl
und die llizitationsdedingnifse töünen bei di»sem Ge.
sichte in den gewöhnlichm ?lmtsstunden eingesehen
werden,

K. k, !U,zirtZamt Pl^n!na, als Gericht, am 28,
Jun i ,360.

3. 1241. ( l ) Nr. 3«42.
E d i k t .

Da zu der am A0. Juni 1800 i „ der Erclu»
!!l)i,ösache drö Johann Kouschzha von Nicdeldorf. als
Machidal'er dcs Anton Turschip von Nakek. wircr^
Andreas Malizhizl) voil 3iakek. pclli. 236 fi. ange-
oronlt gewesenen zweiten Flilbietunq der. dem Erc^
kuten ssshörigen, im Grundbuche Haasberq >uli Nekt. >
Nr. 282 vorkommenden, ger-chilich auf 2<)l>s) fi. ge>!
schätzten Nealüä'l lcin Kauflustiger f>schis„sii ist, sc»!
wird zum dritten Felll'ielllngtzlermine am 1. August
d. I . geschrilten werden.

K. k. Ve;ilksa,nt Planiüa, als Gericht, am 4.
I n l i l8«0.

Z7I242.' (l) " Nr. 3.^3.'
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Vezirksgevichte wird hie-
Nlit im Nachhange zum dicßä'ntlichcn Eoikte uoin 3 l .
Mai l. I . . betreffend dic Erekulionsfnhrllng t̂ eS
Andreas Vonach uon Nakck. wider Tdonias VraniLn
von Nicderdorf. polo. 2N8 ft., l.'eka„nt gemacht, daß,
nachdem zu der auf den 30. Juni d. I . au^gcschrie.
benei, Ftilbictun^tassjaPilnq lein ssauftnsjigsr erschie-
nen ist. am 3 l . I l i i i !, I . zur drillen zeilbietnnss
geschritten werden wird.

N. k. Bezirksamt PIa»i»a. als Gericht, am 4.
I n l i M W .

Z. ^243. (1) Nr. 3848.
E d i k t ,

Ta ;u der am 3. I n l i l, I . in tcr Ertkulions-
sa<z,e dcs Hrrrn A:,lc»n Moschck von Planina, wider
Lukas Machnizh. vulss« lünga uon M<Nl»ih, siols».
3st7 fi. l)0 sr. anq,ordnet gsiuesensn zirelten Feilble»
tui'g oer. dem Erclntcn gehörigen, im Grunolinche
Haa>?l»erg >uli Ncklf. 5ir, 23 l und 2.'!3 voikomme»,
den. qcrichllich auf Ißli.'i fi. bewertyeten Ncalüal^«m
KaufiuNigcr rrschiencn ist. so wird zinn brilten Feil»
bictullgSlcrmine um 3. August l. I . geschritten wert»,».

K. k. Ve^iiköamt Plain'na. alö Gericht, am 6.
Jul i i860.

Z. I2'44. ( < ) " " Ns. 3 ^ u
E d l k t.

M i t Vczug auf daS Ed>ll vom N . M a i 186U.
Z. 2^,'ss. wird hil i i l i l bcf<n,lll ^smacht. d<?ß. »ach.
dcm in der Ekckmionüsache des Simon Iemz von
Marlinsl'ach, gegei, Thliillas Del ' ^ l ; uon dort. si^ls).
l)3 ft. ösl. W . . auf dcn 3. Jul i l. I . an^cordneten
1. Rca/st'ttl'li'luiijisi.la.s.ißlma. kein Kaufiuliiglr ssschis.
nen ist., am 3. August I». I . znr 2, ZrilbielungStag.
s.ißüii.^ a/schlitten werl,.ll n»ird.

K. l . Bezirksamt Pianino, als Gericht, am 6
Jul i l86t).

Z. l24U. ( l ) Nr. 36öi.,
E d i k t .

M i t Vczug auf das Edikt vom 16. April l. I ,
Z. 2 W 4 . wiro hiemit bckannl gemacht, daß. nach«
dem in der Erekntionssache der Vorstehung der Kirche
St . Nikolai zu UUaka. wider Johann Sakraischcg
von Obcrslemen. l"l<i. ll9 fi. l)0 kr. oft. W.. aus
t-cn 7. I n l i l. Z. angeordneten 1. 3iealfeilbietlNle)s'
tagsahung keiü Kanfiiistiger erschienen ist. an>8. AügUÜ
d. I . zur 2. Feilbictnngstagsaßung geschrltten wel»
den wird.

K. k. Przirksamt Planixa. als Gericht. am 1 l>
I n l i 1860.

Z. 1260. (s) ?lr^ 9239.
O d l k t.

Vom gefertiglen k. k. Vezirk'üqerlchle wird bil>
mit bekannt gemacht, daß die dießämllichen. an Elift'
bell) und Maria Kooazl) lantenden ^öschunqöbcscheide.
somit für die Adressnlen die Böschung der. für ste aül
der, dem '̂orenz z?ova l̂i gedölis>en. im Grundbll^t
Görlschach ^uli Nellf. Nr. 76 nnd 7li uorkommenrll»
Nealilat haftenden Sahposten liewiliiget wurde. ^
des unbekannten Aufenthaltes der Adressaten dem Hell»
Dr. Josef Orel, als unter Einem znr Nahrung dll
Nechlc bestellten ^uiülor ;ul N(,lun» ziisscsleUt wurde».

ss. k. städt. deles,. Bezirksgericht l!,aibach am 2s>
Juni INttt). ^ ^

! Z. 126?7 (l) ^Nr^ 946s.
! E d i k t .

Vom gefertigten ?. k. Vezirksgerichte wirb bit'
mit bekannt gemacht, daß die dießa'mtlichen Veschll^
vom 27. Juni l. I . . Z. 9046, lauleno a» W '

i rianila »md Ursula )uvan. Aülon Hkn l . Malthä»^
! Kasper und Andreas Sencr, womit dieselbe» bel)»^
! Wahrung ihrer, s,uf der, der Agnes Sever von VikerW
l ssehörigen Nealitäl inlablllirt.n Ansvliiche a„g Al i !^
' der bevorstehenden clekutiven Feilbielung dieser M '
, lität in Kennlniß gesetzt wurden, od dcö dcrmali^e"
! unbekannten Aufenlballeö der Adlrssaten, Herr Dl.,
> Inl iuö Rcbizb. als bchufö Waurunq ihre, Rechte allf^
^ gestelllem ^Ululttl- lnl ndiu» zn^rstclN wunden.

K. k. städt. dele^. Vezirkogericht '̂aibach a,n ll>
Jul i l80U.

Z. l252. ( l ) 9iV 9555
E d i k t .

Vom gefertigten k k. Bezirksqesichte wild b<"
mit bekannt gemacht, daß der dießämlliche, an Fra"l
Zhamernik von Nosenbach loutende Bescheid vl"N

! »4, Jun i l. I , , Z. 8ss>5. wl'mlt de,selde in Ä e l " "
! seines, auf der im Exelulicnswlgc veräußert,», ^"
Ehcleuten Jakob lind Anna Vouf gehörig gewesen^
Nealilat inlabulirlen Anspsü'chc zur Annieldunc, t " '
selben auf den l s . d. M . uergeladen würd, ' , ^
d^s dermaligen unlick.'nnttn Ausenthalles deö Aditss"'
ten He i l Dr. Barlhol^mä 3upanz, als unter (5il,c">
bestellten l^ l l^ lo l - nll g< !»ls», zugestellt wurde.

K, k. städt, deleg-Bezirtsgellch! ^ ^ z ^ ^ «M s>
Ju l i i860.

Z. »253. ( , ) Nr. 9675
E d i k t ,

3<om gefertigten k. k. ^ezilksgttichle wi,b h"'
mit bekannt gemacht: ^

Es sei in der Erekutiorlssühruna. des H ^ ! ! '
Michael Pregel von üaü'ach, gegcn Josef Prrsetl^
von Untersadodrava, zx.lo. aus dem U>lh.ile vl><"
28. Februar i860, Z. l i l i !0 , schuldigcn 29 si. 82 ^'
l̂ . «. <:., die erkutive Feilbietnng der gegnerisa^
im Gluiubuche der landeSI)auptman>,'scI)<'» G ü l t s ^
Urb. ?ir. 46 vorkonnNl'ndcn, g,sichtlich .iuf 270 "'
dewerlhelen Realität bewilliget worden, und z>> ^,'
reu Ü'ornahme dî - I Fe!lbietung5.',igs.,h,,,,gtl, '''
den I l . August, den l.1. September und den >̂
October d. ) . , jedesmal Vormittags von 9 biS 'z
Uhr hiergerichtS mit dem Anhange bestimmt, V"
diese Realität nur hci der 3 Feilbietungstagsal)""!!
auch unter l.<m Schaljungswerlhc hintangegcb^
w e i t e . ,

Hievon werden tie Kausiüsti^en mit dem ^ ' '
satze in Kenülnist gesetzt, daß der neueste O l " ^ '
bnchsertratt, das Sckähunggvlotokol! und di« ^
lotionsbedingnissc läßlich hieramis eiogcsshen ^
den können

K. k, stadt. de!<g Bezirksgericht vaivach a'N >"'
J u l i i860.

Z. 1234. (2) Nr.' 1 ^
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte ^>onail, als ^
richt, wird iiicnüt vrkamU Icmachl'. ,,.,

Es Hal's uott der. n»it dem difp.isrichtliit'cl' .
scheide vom 1. Juni 18l i0. >̂ , s i . ' ^ . bclvl^l)^.
uut, auf den 23. I n l i , 27. M M und 24. S l p ^
der l. I angeordneten Icilbietnnq der. dem ^ .
P s M r von Wnrzen Nr. 00 gcvörigen, im Gl» '^
buche der Herrschaft Wclchtcnfels ><ul» Url'. ?^>
eingetragenen Realität scin Abkommen. , j .

K. l . 'ize^nks>nut Kronau. alö Gericht, <""


